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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

nicht mehr lange und das Jahr 2018 ist schon 
wieder vorbei. Das Laub verlässt zuverlässig 
die Äste an den Bäumen und verteilt sich 
großzügig auch im Bürgerpark. Und damit 
kündigt sich schon unser Herbst-Ramadama 
an, das wir für Samstag, den 17.11.2018 
angesetzt haben. Alle Vereine helfen 
zusammen, um die extremen Laubmengen 
einzusammeln, die Dächer und Dachrinnen 
von Laub und kleinen Ästen zu befreien und 
sich im Anschluss mit einer Leberkäs-Brotzeit wieder zu stärken.  
 
Es wurde der Wunsch an uns herangetragen, einen Sperrmüllcontainer 
zu besorgen, damit in den Vereinsheimen mal wieder ausgemistet 
werden kann. Die Vorstandschaft der VG29 kam jedoch zu dem 
Ergebnis, dass in den Freiflächen reichlich zu tun ist, so dass für eine 
Sperrmüllbeseitigung gar keine Zeit bleibt. Einige Vereine haben ihren 
Sperrmüll sowieso bereits mit eigenen Fahrzeugen und Anhängern 
entsorgt.  
 
Im Rahmen unserer Mitgliederversammlung im Herbst werden wir uns 
gemeinsam mit den Vertreterinnen und Vertretern der Vereine Gedanken 
über die Belebung des Bürgerparks machen. Welche Feste, welche 
Organisation, welch weitere Nutzungsmöglichkeiten finden wir, um 
neuen Schwung auf das Gelände zu bekommen. Ja – es gibt immer was 
zu tun   
 
Und noch eine Frage bewegt derzeit unsere Vereine und 
Künstlervereinigungen im Bürgerpark: Wann kommen die Pavillons für 
die Interims-Kinderbetreuung auf das Gelände? Hierzu wird derzeit vom 
hierfür zuständigen Baureferat eine Machbarkeitsstudie durchgeführt, bei 
der neben dem Standort auch noch die Größe der Anlage geprüft wird. 
2018 wird sich hier wahrscheinlich nichts mehr tun – mit der 
Fertigstellung wird eher 2019 gerechnet. 
 
Ich wünsche Euch einen bunten Herbst und danach eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit! 
 

Eure Karin Vetterle 
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Solar-Komplettanlagen zur eigenen Stromerzeugung und Eigennutzung 
für Kleingarten, Wohnmobil, Berghütte, Boot und Wohnung

Tel.:    (089) 9810 8510  / web: www.solar-qqq.de
mobil: 0151 509 88 051 / mail: solar@solar-qqq.de

Ihr Solarhändler 
in München

Horst Quintus
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             SG Oberföhring - Priel e.V.  
      38. Schießen der Oberföhringer Vereine 2018

Kaum zu glauben aber bereits zum 38. Mal konnten wir an unserem Schießstand das Oberföhringer 
Vereineschießen durchführen. Diesmal nahmen 106 Schützinnen und Schützen die Jagd nach Ringe
und Blattl auf. Besonders freute es uns, dass sich heuer das erste Mal eine Gruppe des Isargau
Trachtenverbandes e.V., sowie das Kleine Theater im Pförtnerhaus an unserem Schießen beteiligte
Obwohl die Meisten zum ersten Mal an einem Schießstand standen, wurden schon sehr gute Er-
gebnisse erzielt und wenn es auch mal nicht so mit dem Treffen ins Schwarze klappte, hatten alle
trotzdem viel Spaß beim Schießen und sorgten für gute Laune an unserem Stand.
Auch wir als Veranstalter freuen uns immer wieder sehr darüber, dass auch noch nach  so vielen 
Jahren die Oberföhringer Vereine so zahlreich an unserer Veranstaltung teilnehmen.

                                        Die besten Einzelschützen 2018

        Damen 1. Kayser Melanie Stockschützen 82 Ringe
2. Völker-Schwiertz Heidi MCG 80 "
3. Westphal Astrid MCG 78 "

        Herren 1. Schmidt Florian Feuerwehr Oberföhring 84 Ringe
2. Wiesheu Matthias Isargau Trachtenverband 81 "
3. Bauer Christian HuVTV d`Staffelseer 75 "

                                Endergebnis Mannschaften 2018

1. Isargau Trachtenverb. 231 Ringe 2. MCG 229 Ringe
Wiesheu Matthias 81 " Völker-Schwiertz Heidi 80 "
Haller Anna 76 " Westphal Astrid 78 "
Frank Sandra 74 " Schwiertz Kilian 71 "

3. Stockschützen 228 Ringe 4. Feuerwehr 221 Ringe
Kayser Melanie 82 " Schmidt Florian 84 "
Koller Patricia 75 " Jansen Thomas 69 "
Koller Madelaine 71 " Straudi Moritz 68 "

5. HuVTV d`Staffelseer 215 Ringe 6. Faschings. Feringa 211 Ringe
Bauer Christian 75 " Hecht Sieglinde 75 "
Riedl Martin 71 " Kretschmann Sandra 71 "
Häuslmeier Günther 69 " Kapp Christian 65 "

7. CSU 210 Ringe 8. SPD 198 Ringe
Stengl Brigitte 77 " Nindl Thomas 70 "
Boruth Michael 72 " Nindl Julius 70 "
Roschitz Norbert 61 " Wehowsky Alexandra 58 "

9. Watzmannbühne 196 Ringe 10. Theater im Pförtnerhaus 174 Ringe
Hötzinger Georg 64 " Gilissen Tom 64 "
Preininger Michael 62 " Heuhserer 56 "
Kroiß Tobias 59 " Bothe Patrik 54 "

A.Theuermann

Den Wanderpokal gewann mit einem 7,4 Teiler:   
Jansen Thomas / Feuerwehr Oberföhring
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Herbst 2018 bei der BVW 

Servus liebe Theaterfreunde,

der Hochsommer ist nun vorbei, die Blätter werden gelb, die 
Bäume kahl und pünktlich zum Schulbeginn stehen schon die 
Lebkuchen in den Supermärkten zum Kauf parat. Kleiner Scherz am Rande. Wir wissen 
doch alle, dass es die schon während der Sommerferien zu kaufen gab. ;)  

Was wir eigentlich sagen wollten, zwei Monate vor der Premiere am 19.10.2018 starteten 
voller Eifer die Proben für unser Herbststück. Wir konnten uns diesen Sommer bei unserem 
Vereinsausflug und dem Grillfest wunderbar erholen und freuen uns schon bald wieder für 
Euch spielen zu dürfen.  

Unser Ensemble mit Regisseur (links aussen). Unser Theaterleiter "Stangi" (vierter von links) spielt mit. 

Die Entscheidung, welches Stück nun gespielt wird, hat sich unsere „One-Men-Show“ der 
Theaterregie - Robert Stanglmaier diesmal nicht leicht gemacht. Er wälzte unzählige 
Dreiakter (man munkelt ihn sogar mit Bühnenmanuskripten während des Vereinsausfluges 
gesichtet zu haben) um nur das Beste für Euch auf die Bühne zu holen. An dieser Stelle 
möchte ich betonen, dass das Beste für Euch, nur Gut genug für uns ist. ;)  

...Wenn auch nicht immer leicht in die Tat umzusetzen.  

Ein Autor, dem wir unter anderem den „Fußballkini“ zu verdanken haben, Ralph Wallner, 
schrieb auch nun wieder unser jetziges Stück. Und wenn wir den Erzählungen glauben dann 
ist es quasi direkt aus dem Drucker in unsere Hände gefallen. Was sollen wir da sagen? 
Glück braucht die Laienbühne – und einen Stanglmaier. ;)  
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Die Frage die sich nun aber alle, ganz gespannt, stellen werden: „Worum geht es eigentlich 
diesmal“ - wollen wir Euch gern beantworten – wenn auch nicht zu viel verraten. Es sei nur 
so viel gesagt – es wird gruslig, mystisch, leicht schräg und definitiv lustig.  

Dass es, wenn etwas unerklärliches passiert, sofort spuken muss oder Geister im Spiel sind, 
glauben die Menschen seit jeher. Und dieses Thema greift unser aktuelles Stück 
„Bodschamperlspuk“ auf.

Für alle Nicht-Bayern und solche, die mit der alten bayrischen Sprache nicht allzu vertraut 
sind: ein „Bodschamperl“ ist ein Notdurfthaferl, dass man früher unter dem Bett stehen hatte. 
Damit blieb den Bewohnern eines Hofes der nächtliche Gang zur Tür mit dem kleinen 
Herzerl erspart.  

Aber was haben so ein 
Bodschamperl und ein einsamer Hof 
im Wald denn jetzt gemeinsam, 
werdet ihr Euch zurecht fragen?  

Nun, Mina und ihre Freundin, die 
Giggi sind neugierig und wenn man 
den Geschichten aus dem Ort 
Glauben schenkt, dann erfüllen sich 
Wünsche, die in einer Rauhnacht bei 
Vollmond geschrieben, und in einem 
magischen Gefäß landen. Natürlich 
braucht es, für die Damen der 
Schöpfung, das passende Ambiente, 
und da kommt ein verlassener Hof 
doch genau richtig.  

Der Dusterhof, verwildert, gezeichnet von den Gezeiten. Ein Hof, der selbst einige 
Überraschungen parat hält, nicht nur für Mina und Giggi, sondern auch für zwei 
Landstreicher, Langfinger-Jockl und sein Sohn Bartl.  

Das Leben der vier wird ziemlich auf den Kopf 
gestellt, die Beziehung zwischen Vater und Sohn 
unterliegt einer harten Probe, Hormone kommen in 
Wallung und unser Bodschamperl wird ein heiliger 
Gral – vielleicht sogar ein Gral der Hoffnung....

Wir hoffen, bei all den Turbulenzen die sich im 
Dusterhof abspielen, bei all der Hormonwallung und 
„Geisterei“ auf eine lustige Saison und dass ihr 
Euch so wohl fühlt bei uns, wie immer. Für 
Bewirtung und leibliches Wohl wird auch im Herbst 
für Euch gesorgt. Gruseln darf sich bei uns jeder – 
verhungern und verdursten niemand.

Auf Euer kommen freut sich die gesamte Volksbühne Watzmann.  

Bianca Möst 

Es gibt einges zu lachen.… 

Unser Regisseur ist zuversichtlich.… 
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Modellbahn

Dietz
Färbergasse 6
85435 Erding
Telefon 0 81 22/80 17
Telefax 0 81 22/80 34
e-mail: modellbahn-dietz@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9.15 - 12.30 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Grundger st.qxd  22.01.2010  14:15  Seite 18

 

Michael Rausch, Vorstand 1.DLFC / Fotos: Rene Kohl 

 

 

Der 1. DLFC München kann auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Zuerst konnte nach 
einer spannenden Rennveranstaltung unser Münchner Fahrer, Mario Kohl, in England den 
Europameister-Titel in der Formel S erringen und holt somit nach 17 Jahren den Titel 
wieder zurück nach München. Doch es bliebt nicht viel Zeit um zu feiern, da bereits die 
Feier zum 40jährigen Bestehen des Vereins zu organisieren war. Hierbei gab es ein großes 
Wiedersehen von Wegbegleitern unserer 40jährigen Geschichte.    

 

Die Organisation und 
Unterstützung der Hovercraft 
Weltmeisterschaft in Saalburg 
benötigte viel Zeit und 
Unterstützung der Mitglieder. 
Auch die Vorbereitungen unseres 
Vereins waren sehr aufwändig. 
Kurz vor der Veranstaltung 
mussten noch Fangzäune, 
Messgeräte und Anzeigentafeln 
nach Saalburg geschafft werden. 

Nach kleineren Problemen mit dem Gelände, die jedoch zufriedenstellend behoben 
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Michael Rausch, Vorstand 1.DLFC / Fotos: Rene Kohl 

werden konnten, wurden die 
ersten Läufe gestartet. Für den 
amtierenden Europameister 
lief es im Qualifying noch 
relativ gut (4. Platz). Bei den 
anschließenden 6 Rennläufen 
jedoch traten mehrere 
technische Defekte auf, so dass 
teilweise nicht mehr sicher 
war, ob eine weitere Teilnahme überhaupt möglich ist. Leider war ein Aufholen zu den 

Führenden Teilnehmer nicht mehr 
möglich, so blieb am Ende nur ein 
guter 6ter Platz. Hierzu gratulieren 
wir herzlich. Insgesamt war die 
Weltmeisterschaft auch durch die 
breite Unterstützung des Münchner 
Clubs ein voller Erfolg. Nun finden 
noch zwei nationale Rennen in 
England statt. 

Somit kann bald eines der erfolgreichsten Jahre in unserer Vereinsgeschichte 
abgeschlossen werden. Doch schon im Mai nächsten Jahres ist eine neue Rennstrecke in 
Weisswasser zu organisieren, so dass keine lange Ruhepause möglich ist. Bis dahin wird 
wieder geschraubt und 
getestet in der Werkstatt der 
VG 29.  

Falls nun jemand Interesse 
für diesen Sport hat, wir 
treffen uns an jedem ersten 
Freitag im Monat um 20.00 
Uhr im Haus 5. 
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Heimat- und Volkstrachtenverein 
 

Staffelseer e.V. 
 

Sitz: München Nord-Ost 
 
 

Vereinsausflug am 02.09.2018 an den Kochel- und Walchensee 
 

Am Sonntagmorgen machten wir uns auf den Weg Richtung Kochel am See. Gegen 
10 Uhr wurden wir im Informationszentrum am Walchenseekraftwerk zu einer Führung 
erwartet. Nach der Begrüßung erhielten wir Einblicke in die Stromerzeugung aus 
Wasserkraft und konnten anhand großen Turbinenmodellen, zahlreichen Schautafeln 
und interaktiven Modellen unser Wissen erweitern und auch zahlreiche Informationen 
zur erneuerbaren Energie sammeln. 
Das Speicherkraftwerk Walchensee gilt als Wiege der industriellen Stromerzeugung in 
Bayern. Im Jahre 1924 wurde es fertiggestellt und war damals mit 124.000 Kilowatt 
eines der größten Wasserkraftwerke der Welt. Heute liegt die Jahreserzeugung bei 
rund 300 Millionen Kilowattstunden und ist immer noch eines der größten 
Hochdruckspeicherkraftwerke Deutschlands. Die Führung endete mit dem Herzstück, 
der große Maschinenhalle. 
 

 
 Einige der Teilnehmer nach der Führung – hinten die „Fallrohre“ des Kraftwerkes. 
 
In Walchensee besuchten viele den Wikingermarkt. Andere gingen spazieren. In 
Kochel am See badeten etliche in der Kristall-Therme Trimini oder spielten Minigolf. 
Für jeden war an diesem herrlichen spätsommerlichen Ausflugstag etwas dabei bevor 
wir nach einem gemeinsamen Abendessen mit dem Reisebus wieder Richtung 
München fuhren. 



15

Letztes Gründungsmitglied feiert 90. Geburtstag 
 
Am 4. September konnten mehrere Mitglieder unserem 
letzten Gründungsmitglied Armin Sonnleitner zu seinem 90. 
Geburtstag gratulieren. Er führte viele Jahre das 
Protokollbuch, wechselte dann zum Revisor und leitete 
lange die Theatergruppe. 1975 wurde er deshalb zum 
Ehrenmitglied. Bei unserem 40. Vereinsjubiläum 1987 
konnte ihm das goldene Gauehrenzeichen angeheftet 
werden. Da es ihm gesundheitlich nicht möglich war, bei 
einem Vereinsabend zu feiern, besuchten ihn einige 
Mitglieder, um ihm die Glückwünsche des Vereins zu 
überbringen. 
 
 

Einladung zum Schafkopfturnier 
 
Wir wollen nach mehreren Jahren Pause wieder eins durchführen: 
 

Am Freitag, 9. November 
 
Einlass 18:00 Uhr Beginn 19:00 Uhr 
10€ Startgebühr Anmeldung bei Annemarie Bauer – Tel.: 0175-26 15 624 
1. bis 3. Platz Geldpreise; mit Bewirtung 
 
2. Schriftführerin Anna Mathäser 
 
 

 

Einladung 
 

zur 
 

Bayerischen Adventsfeier 
 

in der Pfarrkirche St. Lorenz Oberföhring 
 

am Samstag 01.12.2018 um 18.00 Uhr 
 

 Es wirken mit: 
Staffelseer  Stub´nmusi 
Bläsergruppe St. Thomas 
Blutenburger Singkreis 
Flötenkreis St. Emmeram 
Es liest: Andreas Ebersperger  
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/// NordOstKultur

/// NordOstKultur
Der Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
(kurz  NordOstKultur)  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG 29.

www.nordostkultur-muenchen.de      -     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de

Unsere Ziegelei ist jetzt im Winterschlaf

Regelmäßige kostenlose Ziegeleiführungen finden erst wieder im April 2019 statt. 

Sonderführungen für kleine Gruppen sind auf Anfrage ( > Kontakt, s.o.) möglich.

Treff: Trockenstadl am Weg „Zur alten Ziegelei” (ab Oberföhringer Straße)
Bus 188/189 „Muspillistraße“ (Dauer 1 ½ Std.)

Veranstaltungen

November

NordOstRatsch  im „Gasthof zur Post”, Daglfing, Kunihohstraße 5,
Donnerstag den 8. November um 18 Uhr.

Dezember

Freitag 7. Dezember 2018, 17 Uhr bis ca. 18 Uhr.

Nikolaus in der Sankt Nikolaus-Kirche

Das Nikolauskirchlein bildet den Mittelpunkt des Englschalkinger Dorfensembles, seit 1930
Teil der Stadt München. Die Kirche, die dem Heiligen Nikolaus, dem Schutzpatron der Rei-
senden, geweiht ist, gilt als eine der wenigen romanisch-frühgotischen Bauten in München,
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/// NordOstKultur

die die Zeiten seit ihrer Erstnennung 1300 fast unverändert überdauert haben.

Das Kircheninnere erfuhr um 1659 eine Erneuerung
im Barockstil  und der Bau erhielt  größere Fenster.
Der reiche Aufbau des Hochaltars entstand in dieser
Zeit und gehört zu den ältesten erhaltenen barocken
Altaranlagen des Münchner Gebietes. 

Besonders zu bestaunen ist ein Votivbild aus dem 19.
Jahrhundert,  das  ein  anschauliches  Beispiel  der
Volksfrömmigkeit dieser Zeit ist. Eine Rarität ist das
Holzrelief  aus  der  Zeit  um  1520,  das  die  Heilige
Anna-Selbtritt zeigt.

Der Nikolaus wird von zwei Stadtteilhistorikern des
NordOstKultur-Vereins begleitet, die den Besuchern
die  Geschichte  von  Dorf  und  Kirche  nahe  bringen
möchten.

Eine Überraschung hat der Nikolaus für die Kinder dabei.

Ort: Nikolauskirche in Englschalking, Waffenschmiedstraße, Eintritt frei

Januar

Freitag  11. Jan. 2019 16:00 Uhr  AschheiMuseum: 
Streifzüge durch 4000 Jahre Siedlungsgeschichte

Führung von Anja Pütz, M.A., 
Leiterin des „AscheiMuseums”

Aschheim kann auf eine ca. 4000-jährige Siedlungsgeschich-
te zurückblicken, die sehr viele Berührungspunkte mit dem
Münchner Nordosten aufweist.

Diese dem Besucher interessant und anschaulich darzustel-
len ist das Bestreben des AschheiMuseums. In der Daueraus-
stellung lassen sich, in sechs Themenbereiche gegliedert,
die  Entwicklungen vom Ende der Jungsteinzeit  bis  heute
nachvollziehen.

Kostenbetrag 4 €, Dauer 1 ½ Std.

Anmeldung erforderlich! Bis 3.1.19 per Mail an: 
anmeldung@nordostkultur-muenchen.de.
Treffpunkt wird nach Anmeldung angegeben.

Roland Krack, 1. Vorsitzender  Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.



18



19

Prinzenpaarfrühschoppen 2018 / 2019
So. 18.11.2018

mit der Band „D’Hockableiba“
Bürgerpark Oberföhring Haus 6

Oberföhringer Str. 156 / 81925 München
Beginn 10:00 Uhr

Liebe Närrinen und Narren,
 es ist wieder soweit:

Unsere Prinzenpaare wurden vorgestellt.

Aus diesem Anlass möchten wirEuch 
recht herzlich einladen

zum

Wir freuen uns auf  euren Besuch!
Euer Team I

www.faschingsgesellschaft-feringa.de
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Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64
Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206
81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com

Das Meeresklima

bei uns 
genießen!

Salzgrotte Ismaning
Bahnhofstraße 22

85737 Ismaning
Tel.: 0 89 / 92 37 90 00
Fax 0 89 / 92 37 90 01

E-Mail: info@salzgrotte-ismaning.de
Web: www.salzgrotte-ismaning.de

Geöffnet 7 Tage die Woche.
Mo. bis So.11.00 bis 2
Letzter Einlass .00 Uhr

Entspannung
, Wohlfühlen, A

ufatmen

der Kurzurl
aub für See

le und Atem
wegeBild: Hans Peter Dehn  / pixelio.de

Anzeige 87x82 mm.qxp_Layout 1  06.06.16  16:16  Seite 1

0.00 Uhr
19



21

 

  
Anschrift Telefon Vorstand   Bankverbindung 
Oberföhringer Str. 156 / Haus 6      (089) 956296 o. 9574900 M I, Nicole Eisenhofer       Stadtsparkasse München 
81925 München FAX     M II, Eugen Rankl    IBAN: DE61 7015 0000 0044 129997 
 (089) 99939699 M III, Alexandra Geiger                    BIC: SSKMDEMM 
www.feringa-radau.de   M IV, Kathrin Tiefenbacher               VR München, VR 9320 
info@faschingsgesellschaft-feringa.de  M V, Patrizia Baumgartner    St.Nr. 143/214/30164 
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Die SPD – Dein guter Nachbar,  Schützenkamerad,
geselliger Stammtischler – mit BIO!

Vereineschiessen der Schützengesellschaft
„Oberföhring-Priel“ im Bürgerpark

1Diese traditionelle Gaudi, gemeinsam mit vielen anderen Vereinen um gute
Schusspunkte zu kämpfen, trotz Friedensabsichten mal eine Waffe in die Hand zu
nehmen (oder gerade deshalb?) , Solidarität und Freundschaft mit den Vereinen der
Vereinsgemeinschaft 29 zu pflegen, ein süffiges Bierchen zu genießen und der
einfachen aber „sauguadn“ Küche der Schützenmeisterinnen zuzusprechen, das
wollten sich Genossinnen und Genossen aus Oberföhring, Bogenhausen,
Englschalking, Denning und Johanneskirchen auf keinen Fall entgehen lassen. Trotz
Wahlkampf, trotz toller Veranstaltungen von Natascha Kohnen und Dieter Reiter,
fanden sie in Begleitung ihres Landtagskandidaten zu später Stunde den Weg ins
Schützenhaus 1 im Bürgerpark und bevölkerten die Schießbahn. Sie gaben ihr
Bestes, Jung und Alt hatten viel Spaß. Die einweisenden Schützen des Vereins
leisteten fantastische Hilfestellung, gaben herzlichen Zuspruch und trugen zur
Motivation bei, gefahrlos den Abzug zu drücken. Danach wurde bei ein-zwei
Bierchen gefachsimpelt, über vermeintliche schlechte oder gute Schießergebnisse

diskutiert (Gewehr verzogen? Lauf falsch ausgerichtet?
Ideale Gewehrhaltung? Linker oder rechter Fuß
vor?...).  Mit Schützen anderer Vereine wie der
Feringaund mit Vertretern der CSU wurden lockere und
launische Gespräche geführt. Ein Abend mit Spannung
und Entspannung! Für den siegreichen Letzten mit den
wenigsten Punkten gab es dieses Mal anstelle einer
roten Laterne einen Bund „RodeRuam“, bio natürlich!
Ein Schuft sei der, der Böses dabei denkt!

Geistig, körperlich und sportlich gestärkt machten wir uns auf den Heimweg und
waren uns sicher: Wir kommen wieder, so eine lustige Veranstaltung lassen wir uns
nicht entgehen!

Eure SPD im Münchner Nordosten
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Ihr Partner für Flüssiggas!
Wir arbeiten seit 2016 CO2-neutral -
für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Jost Heß • Gebietsvertretung Oberbayern Süd

Mobil 0172 6787239 • Servicerufnummer 0800 7771818 (gebührenfrei)
jost.hess@drachengas.de • www.drachengas.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
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Shantychor Isarmoeven München von 1977 e.V. 

on tour 

 

 
Bühne 1 beim Shantyfestival in Travemünde 2018 (choreigenes Foto) 

Wieder einmal ging unser Chor auf große Tour. Travemünde an der Ostsee war un-
ser Ziel.  Unsere Abfahrt begann am Donnerstag auf dem Gelände der VG29 und wir 
kamen mit unserem Bus und Fahrer der Firma Astl aus Oberaudorf gut voran. Alle 
freuten sich auf die obligatorische Brotzeit mit warmem Leberkäs, selbstgemachten 
Fleischpflanzerl, Käse und vieles mehr. Am frühen Abend erreichten wir unser Hotel 
in Lübeck und waren noch nicht zu müde um in die wunderschöne Altstadt aufzubre-
chen. Der Freitag war reserviert für eine Fahrt in die Hansestadt Wismar. 

Nach der Stadtbesichtigung, dem Besuch des „Alten Hafen“, der St. Marienkirche 
und dem Rathaus ließen wir es uns beim gemeinsamen Mittagessen gut schmecken. 
Danach ging die Fahrt zurück nach Travemünde zum großen Shanty-Festival mit 
über 35 Chören. Unser Auftritt war für 19.30 Uhr auf einer der fünf Bühnen geplant. 
Nach mehreren Auftritten am Samstag ging es an den großen Sandstrand um am 
Weltrekord der Shantychöre teilzunehmen. Nach diversen Ansprachen der politi-
schen Prominenz war es die Aufgabe, den bestehenden Weltrekord von 1.856 Shan-
tysängerinnen und Sänger zu übertreffen. Zu den Chören vor Ort kamen noch viele 
Busse angekarrt um dieses Ziel zu erreichen. Es war ein reiner Gänsehautmoment 
als 2.308 Sängerinnen und Sänger die Lieder „Hamborger Veermaster“ und „Rolling 
Home“ sangen. Dann verkündete der Beauftragte vom Guinnessbuch der Weltrekor-
de den neuen Weltrekord der Shantychöre. Übergangslos ging es auf den fünf Büh-
nen weiter mit Shantychören aus ganz Europa. Wir mussten am späten Abend um 22 



30

Seit 1933 Ihr zuverlässiger und kompetenter 
Partner für qualitative und maßgeschneiderte 
Anfertigungen – mitten in der Stadt.

Oberföhringer Straße 161 | 81925 München
Telefon 089 953817 | www.schreinerei-haberl.de

AZ_128x128_4c_RZ.indd   1 07.12.15   17:34
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Uhr nochmal ran. Es macht Freude beim Singen wenn nur weniger Meter neben dem 
Chor die großen Schiffe vorbeiziehen hinaus in die weite Welt. 

 

Nach dem Seemannsgottesdienst am Sonntag ging es mit den Auftritten munter wei-
ter. Wir trafen neue und uns schon bekannte Chöre und schlossen neue Freund-
schaften. Hörten neue und altbekannte Shantys und Seemannslieder und genossen 
bei gleichbleibendem Sonnenschein mit über 30 Grad die wunderschönen Tage an 
der Ostsee.  

Der letzte Abend wurde an der Hotelbar mit einem gemütlichen Beisammensein be-
endet. 

Am Montag ging es schon früh los Richtung München. Wieder gab es eine gute Brot-
zeit und so kamen wir gestärkt aber müde zu Hause an. 

Ich möchte mich noch bei allen aktiven Chormitgliedern und bei allen mitfahrenden 
passiven Chormitgliedern und Gästen für die harmonische Gemeinsamkeit und die 
moralische Unterstützung bei den Auftritten, bei denen ja jeder Chor mit Kennerblick 
und musikalischem Können beobachtet wird, bedanken. 

Die gleich an das Ende der Reise ausgesprochene Einladung für nächstes Jahr 
zeigt, dass wir nicht aufhören dürfen zu lernen und die gutgemeinten professionellen 
Ratschläge von unserem Chorleiter Christian Lieb, umzusetzen. 

Diese Reise war aber nicht die einzige Vorstellung die wir heuer zu bieten hatten. 

Ein Benefizkonzert in der Herz-Jesu-Kirche in Goldach war ein voller Erfolg mit ste-
henden Ovationen und viel Beifall im Gotteshaus. Der von den Anwesenden ge-
spendete Betrag von 604,90 € wurde an die Verantwortlichen der „First Responder“ 
in Goldach übergeben, die als Notfallhelfer heuer schon bei 220 Einsätzen helfen 
konnten. 

Für Geburtstage, Hochzeiten, Jubiläen, Stadtteilfeste und vieles mehr standen wir 
auf der Bühne und sind gespannt was das Jahr 2018 noch alles zu bieten hat. Wir 
sind bereit. 

Sieglinde Schütz 

Menschenmenge beim Weltrekord  
der Shantychöre am Strand von Tra-
vemünde 
(choreigenes Foto) 
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Die Polizeiinspektion 22 gibt Tipps zur dunklen Jahreszeit:  

 
So sichern Sie Ihr Zuhause richtig 
 
Tag des Einbruchschutzes am 28. Oktober 2018 
 
 
Die Tage werden kürzer, es wird wieder früher dunkel. Für Einbrecher ergeben sich damit mehr 
gute Gelegenheiten, unbehelligt zu Werke zu gehen. Die Polizei informiert die Bevölkerung daher 
zu dieser Jahreszeit verstärkt zum Thema Einbruchschutz: Rund um den Tag des 
Einbruchschutzes am 28. Oktober gibt es bundesweit wieder zahlreiche Aktionen und 
Veranstaltungen im Rahmen der Einbruchschutzkampagne K-EINBRUCH. Zudem wurde die 
Kampagnenwebsite www.k-einbruch.de neu gestaltet und bietet jetzt noch übersichtlicher 
umfassende Informationen zu geeigneter Sicherungstechnik und den von der Polizei 
empfohlenen Verhaltensmaßnahmen. „Mit diesem neuen Design und barrierefreien Elementen 
wollen wir das Thema Einbruchschutz für die Bürgerinnen und Bürger noch attraktiver darstellen 
und sie dafür sensibilisieren, in geprüfte und zertifizierte Sicherungstechnik zu investieren“, so 
Andrea Ortmayr, Dienststellenleiterin der Polizei am Prinzregentenplatz.  
 
Denn viele unterschätzen das Risiko, ins Visier von Einbrechern zu geraten. Der Einbruchreport 
der Deutschen Versicherer belegt, dass jeder Zweite dem Irrtum unterliegt, bei ihm sei nichts zu 
holen. Jeder Vierte glaubt, seine Wohnung sei ausreichend geschützt. Dabei werden häufig 
entscheidende Sicherheitsvorkehrungen vernachlässigt. Doch durch richtiges Verhalten und die 
richtige Sicherungstechnik können viele Einbrüche verhindert werden. So erhalten die Besucher 
der Kampagnenwebsite www.k-einbruch.de unter anderem produktneutrale Tipps zur Sicherung 
von Fenstern und Türen oder des Grundstücks, zu einfachen Verhaltensmaßnahmen sowie 
Informationen zur staatlichen Förderung von Maßnahmen zum Einbruchschutz.  
 
Darüber hinaus findet jedes Jahr im Herbst am Tag der Zeitumstellung der „Tag des 
Einbruchschutzes“ statt – in diesem Jahr am 28. Oktober. Unter dem Motto „Eine Stunde mehr 
für mehr Sicherheit“ informiert die Polizei rund um diesen Termin mit vielen Aktionen über 
Einbruchschutz und gibt Sicherheitsempfehlungen. Kooperationspartner wie Fachbetriebe und 
Versicherungen beteiligen sich ebenfalls an der Aufklärungsarbeit und zeigen, wie Bewohner ihr 
Haus sicherer machen können. Umfassende Informationen zum Einbruchschutz gibt es auch in 
der Broschüre „Ungebetene Gäste“, die kostenlos bei der Polizeiinspektion 22 erhältlich ist.  
 
Gerne können Sie auch im persönlichen Gespräch mit unseren Kontaktbeamten ihre 
Wohnsituation besprechen, wir bieten Ihnen die Möglichkeit, bei uns die gängigsten 
Nachrüstmöglichkeiten auf Herz und Nieren zu testen. Hierfür sind wir am  
 

08. November 2018  
 
den ganzen Tag mit einem großen Infostand am Rosenkavalierplatz. Weiterhin haben wir die 
Möglichkeit, für Sie den Kontakt zum Kommissariat 105 des Polizeipräsidiums München 
herzustellen. Hier verrichten speziell geschulte Polizeibeamte ihren Dienst, welche mit Ihnen 
zusammen Ihr Haus begutachten und Ihnen eventuelle Verbesserungsmöglichkeiten 
vorschlagen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, gerne können Sie uns auch anrufen:  
Tel: 089/457271-0 
 
Wir wollen, dass Sie sicher leben.  
 
Ihre 
Andrea Ortmayr 
Leiterin der Polizeiinspektion 22 
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pro Antrag. Übersteigen die 
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Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst 
Gas- & Ölheizungen | Solaranlagen & Regenerative Energien 

Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519

Büro Waldstr. 14 | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com

GRO13004_AZ_127x95_RZ.indd   1 26.11.15   16:18
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60 Jahre
Seit 60 Jahren besteht unser Square Dance Club der Munich Dip-N-Divers. Zu
diesem Anlaß möchten wir euch gerne einen Überblick über die Geschichte
unseres Clubs und über dessen aktuellen Aktivitäten geben.

Die Wurzeln unseres Vereins sind auf die
US-Amerikaner zurückzuführen, die da-
mals noch in großer Zahl in München
weilten. 1957 gründeten sie eine Tanz-
gruppe, und gaben sich den Namen “Mox
Nixers”. Im März 1958 fand man dann
“Dip-N-Divers” als Bezeichnung besser.
Der Club beantragte die Aufnahme in die
europäische Dachorganisation EAASDC
(European Association of American Square
Dance Clubs), die zu dieser Zeit selbst
gerade einmal drei Jahre existierte. Das
Jahr 1958 ist das offizielle Gründungs-
datum des Clubs.

Anfangs waren die Munich Dip-N-Divers
ein rein amerikanischer Club. Nur

handverlesene und persönlich eingeladene Deutsche durften als Gäste
amerikanischen Squaredance lernen und mittanzen. Die Bezahlung des
Clubbeitrags erfolgte in
damals teuren US-Dollars.
1962 tauchte der erste
deutsche Name im
Mitgliederverzeichnis auf.
Seit 1972 wurden Proto-
kolle über Club-Meetings
erstellt. Sie erschienen
zuerst in Englisch, dann
zweisprachig, ab Mitte
1975 nur noch in Deutsch.

Lebkuchenherz zum Maypole

Arbeitsdokument in der MCG-Ranch
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Seit 1986 sind wir im Vereinsregister der Dip-N-Divers Square Dance Club e.V.
München. Bis in die frühen 90er Jahre stieg unsere Mitgliederzahl auf über 250.
Sie ist aber in den letzten Jahren auf etwa 140 gesunken. Der Grund ist unter

anderem, daß es in
München und Um-
gebung inzwischen
sehr viele Square
Dance Clubs gibt und
der Nachwuchs sich
entsprechend aufteilt.
Nach wie vor sind die
Dip-N-Divers aber
einer der ältesten und

mitgliederstärksten
Clubs in Deutschland.

Seit 1975 wird an den
Clubabenden auch
regelmäßig Round

Dance (Paartanz nach Ansage) angeboten. Weiterhin gibt es sporadisch bei uns
Contra Dance (ähnlich den Contra Dances im englischen Volkstanz).

Im Laufe der Jahre tanzte der Club
an 11 verschiedenen Plätzen in
München.

Seit April 1986 finden die
Clubabende in der sogenannten
MCG-Ranch (MCG = Münchner
Club-Gemeinschaft) im Bürger-
park Oberföhring statt. Die
Baracke, in der getanzt werden
sollte, hatte anfangs wenig mit
einem Tanzsaal zu tun. Sie war
Bestandteil des ehemaligen Kran-
kenhauses Oberföhring. In vielen
unbezahlten Arbeitsstunden, die
die Mitglieder der MCG freiwillig
leisteten, wurde die Baracke in die
Squaredance-Ranch umgewandelt.
Ob heute die Vereinsmitglieder
wohl das Engagement zu so einem

Tanzvorführung mit Oberbürgermeister Christian Ude

Rechnung für geleistete Arbeitszeit



37

Mammutvorhaben noch ein-
mal aufbringen würden?
Von den unzähligen Vor-
schriften, die so ein Werk
wirkungsvoll verhindern
würden wollen wir garnicht
erst sprechen.

Für uns Square Dancer
heute sind die ameri-
kanischen Ursprünge und
die Geschichte unserer
Ranch natürlich nicht
ständig im Bewußtsein.
Aber umsomehr freuen wir
uns, wenn uns eine ameri-
kanische Tour-Group be-
sucht. Dann können wir
(gemäß unserer Satzung)
internationale Gesinnung,

Toleranz und den Gedanken der Völkerverständigung fördern.

Der Austausch mit Freunden auf aller Welt besteht natürlich nicht nur im
Empfang von Gästen. Wir machen uns auch selbst gerne auf die Reise. So
besuchten wir bereits Frankreich, Norwegen, Schweiz und Schottland. 1975
fuhren 20 Dippies nach England und nahmen am Summer Jamboree in London
teil. 1989 ging es nach Prag. Im Rahmen der Reise brachte unser Caller Toni
Sedlmayr den Square Dance nach Tschechien. Auch diverse Kreuzfahrten in den
Mittelmeerraum unternahmen wir bereits. Die letzte Aktivität war eine Reise
nach Russland mit 23 Dip-N-Divers.

Unsere Jubiläum feierten wir
am 12. und 13. Mai 2018 mit
dem traditionellen Maypole
Dance (dieses Jahr der 45.) in
zwei Hallen beim ASV Dachau
und in der MCG-Ranch mit
einem Farewell Dance. Die
Vereinsmitglieder bereiteten
das Jubiläum monatelang vor.
Immer wieder wurden Ideen
gesammelt und bewertet. Am
Ende stand ein ansehliches
Programm mit ausgewogener

Einladung zur Mittelmeerkreuzfahrt

Glückwünsche aus Berlin zum 50. Jubiläum
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Offsetdruck - 
für große Auflagen

Plots
in großen 
Formaten

Digitaldruck für kleine
Auflagen

Flyer · Blöcke 
Plakate · Kuverts

Aufkleber · Faltblätter
Briefbogen · Broschüren

Visitenkarten · Einladungskarten
Präsentationsmappen

personalisierte Mailings
SD-Sätze und SD-Blöcke

D R U C K E R E I

Planegger Str. 121
81241 München

Mail: info@offprint.de
Tel.: 0 89 / 82 99 81 10

www.offprint.de

Wir machen 
Druck und noch 

viel mehr...

Die flexible 
Druckerei in Ihrer 

Nähe!

Ihr zuverlässiger 
Partner für alle 
Drucksachen in 

München-Pasing.

Sprechen Sie mit uns, 
wir beraten Sie gern.

Print geprüft
www.bvdm-online.de

Auf Wunsch stellen 
wir alle Produkte auch 

klimaneutral her!

Mischung aus Tanz und Einlagen zur Unterhaltung aller Gäste.

Foto Karlheinz Süß: Farewelldance in der MCG-Ranch

Für gute Stimmung bei den Jubiläumstänzen sorgten sowohl Tanzleiter des
Clubs als auch international bekannte Koriphäen aus Deutschland. Es kamen
232 Gäste aus Nah und Fern. Ebenso bereicherten zahlreiche Vertreter des
Europäischen Dachverbandes EAASDC das Wochenende. Wir danken unserer
Chairlady Angelika Kiendl und allen Helfern, die zum Gelingen dieses Festes
beigetragen haben.

Foto Karlheinz Süß: Farewelldance in der MCG-Ranch

Herbert Grötsch
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Mischung aus Tanz und Einlagen zur Unterhaltung aller Gäste.

Foto Karlheinz Süß: Farewelldance in der MCG-Ranch

Für gute Stimmung bei den Jubiläumstänzen sorgten sowohl Tanzleiter des
Clubs als auch international bekannte Koriphäen aus Deutschland. Es kamen
232 Gäste aus Nah und Fern. Ebenso bereicherten zahlreiche Vertreter des
Europäischen Dachverbandes EAASDC das Wochenende. Wir danken unserer
Chairlady Angelika Kiendl und allen Helfern, die zum Gelingen dieses Festes
beigetragen haben.

Foto Karlheinz Süß: Farewelldance in der MCG-Ranch

Herbert Grötsch
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Karten unter:
089/987980

bestellung@muenchner-advent.de
  München Ticket

 www.muenchner-advent.de

           Die Reise des Herodes

 Münchner 
          Advent

MÜNCHEN 
PRINZREGENTEN-

THEATER 
8.12.2018

14.30 & 18 UHR

MÜNCHEN 
PRINZREGENTEN-

THEATER 
9.12.2018

11 & 15 UHR

 

Veranstaltungen in der Münchner Schule für Bairische Musik 
 
Die Wastl Fanderl Schule (WFS) lädt Sie im Jahr 2018 wieder zu zahlreichen Konzerten, 
Seminaren und Vorträgen ein: 

Konzerte und Tanzveranstaltungen: 
 Tanzkurs und Übungsabend zur Redoute mit Katharina Mayer am 23. und 30.01.2018 im 

Pfarrsaal Dreieinigkeit in Bogenhausen Beginn jeweils 19.30 Uhr 
 Münchner Redoute I, am 03.02.2018 um 19.30 Uhr im Alten Rathaussaal, es spielt das 

Erste Münchner Salonorchester unter der Leitung von Thomas Hellhake 
 Faschingskonzert mit einem bunten Strauß an Melodien, am 08.02. um 19.00 Uhr im Orff-

Zentrum, Kaulbachstr. 16, München 
 Münchner Redoute II, am 10.02.2018 um 19.30 Uhr im Alten Rathaussaal, es spielt die 

Salonmusik Karl Edelmann 
 Passionssingen, am 22.03.2018 um 20 Uhr in der Krypta St. Bonifaz 

Seminare und Kurse: 
 Allgemeine Musiklehre II mit Sina Herbst, am 8./22./29. Januar und 5. Februar 2018 

Beginn 19.00 Uhr in der WFS 
 Harmonikaseminar, am 20.01.2018 von 9-17.30 Uhr (Gebühr 85,-) in der WFS 
 Akademie für Harfe in der Musikakademie Endorfer Hof, Bad Endorf, am 27./28.01.2018 
 Sing- und Jodeltag, am 24.02.2018 von 9-17 Uhr in der WFS 
 Seminar für Hosensackinstrumente, am 03.03.2018 von 9-17.30 Uhr in der WFS 
 „Zsammspuin“ Seminar für junge Leut und Junggebliebene, am 10.03. von 9-17.30 Uhr in 

der WFS 
 Seminar für Blasinstrumente, am 17.03.2018 von 9-17 Uhr in der WFS 
 Sing- und Musikwoche in Klobenstein/Südtirol, vom 02.-07. April 

Vorträge: 
 Krippenführung mit Frau Dr. Tanja Kohwagner, am 18. Januar um 18 Uhr im 

Nationalmuseum 
 „Hopfen und Malz, Gott erhalts“, ein amüsanter Vortrag über das Bier mit Klaus Wittmann 

am 19.02.2018 um 19 Uhr in der WFS 
 „Strizzis, Lackln, Goaßlschnalzer“, am 19.03.2018 um 19 Uhr in der WFS 

Vortrag mit Andreas Koll 
 
 
Nähere Informationen, Anmeldungen und Karten 
erhalten Sie im Kartenbüro unter 
089/987980 
volkskultur@volkskultur-musikschule.de 
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Veranstaltungen in der Münchner Schule für Bairische Musik 
 
Die Wastl Fanderl Schule (WFS) lädt Sie im Jahr 2018 wieder zu zahlreichen Konzerten, 
Seminaren und Vorträgen ein: 

Konzerte und Tanzveranstaltungen: 
 Tanzkurs und Übungsabend zur Redoute mit Katharina Mayer am 23. und 30.01.2018 im 

Pfarrsaal Dreieinigkeit in Bogenhausen Beginn jeweils 19.30 Uhr 
 Münchner Redoute I, am 03.02.2018 um 19.30 Uhr im Alten Rathaussaal, es spielt das 

Erste Münchner Salonorchester unter der Leitung von Thomas Hellhake 
 Faschingskonzert mit einem bunten Strauß an Melodien, am 08.02. um 19.00 Uhr im Orff-

Zentrum, Kaulbachstr. 16, München 
 Münchner Redoute II, am 10.02.2018 um 19.30 Uhr im Alten Rathaussaal, es spielt die 

Salonmusik Karl Edelmann 
 Passionssingen, am 22.03.2018 um 20 Uhr in der Krypta St. Bonifaz 

Seminare und Kurse: 
 Allgemeine Musiklehre II mit Sina Herbst, am 8./22./29. Januar und 5. Februar 2018 

Beginn 19.00 Uhr in der WFS 
 Harmonikaseminar, am 20.01.2018 von 9-17.30 Uhr (Gebühr 85,-) in der WFS 
 Akademie für Harfe in der Musikakademie Endorfer Hof, Bad Endorf, am 27./28.01.2018 
 Sing- und Jodeltag, am 24.02.2018 von 9-17 Uhr in der WFS 
 Seminar für Hosensackinstrumente, am 03.03.2018 von 9-17.30 Uhr in der WFS 
 „Zsammspuin“ Seminar für junge Leut und Junggebliebene, am 10.03. von 9-17.30 Uhr in 

der WFS 
 Seminar für Blasinstrumente, am 17.03.2018 von 9-17 Uhr in der WFS 
 Sing- und Musikwoche in Klobenstein/Südtirol, vom 02.-07. April 

Vorträge: 
 Krippenführung mit Frau Dr. Tanja Kohwagner, am 18. Januar um 18 Uhr im 

Nationalmuseum 
 „Hopfen und Malz, Gott erhalts“, ein amüsanter Vortrag über das Bier mit Klaus Wittmann 

am 19.02.2018 um 19 Uhr in der WFS 
 „Strizzis, Lackln, Goaßlschnalzer“, am 19.03.2018 um 19 Uhr in der WFS 

Vortrag mit Andreas Koll 
 
 
Nähere Informationen, Anmeldungen und Karten 
erhalten Sie im Kartenbüro unter 
089/987980 
volkskultur@volkskultur-musikschule.de 

Wissenswertes und Brauchtum in der Wastl-Fanderl-Schule
Auch in diesem Jahr gibt es wieder zahlreiche Veranstaltungen an der Wastl-Fanderl-Schule. Infor-
mative und unterhaltsame Vorträge und Kurse für Erwachsene und Kinder bereichern das reichhalti-
ge Unterrichtsangebot.

Folgende Themen werden angeboten:
• Mittwoch, 21.11.2018 19:30 Uhr, WFS 

Brauchtum zwischen Allerheiligen und Dreikönig
• Samstag, 15.12.2018 10:00 Uhr Bayrisches Nationalmuseum 

Krippenführung im Bayrischen Nationalmuseum
• Montag, 28.01.2019 19:00 Uhr, WFS 

Urheberrecht

Unser Kursangebot für Kinder:
• Mittwoch, 21.11.2018 10:00-15:00 Uhr, WFS 

A Liacht in da dunklen Zeit, Brauchtum zum ausklingenden Jahr
• Freitag, 14:12.2018 15:00 Uhr WFS 

Lucia Lichterfest

Theoriekurs für Jedermann/frau
• Grundlagen der Harmonielehre, Rhythmus und Gehörbildung werden mit Sina Herbst gelernt 

und geübt.

Rhythmus
• Montag, 15.10.2018 19:00 Uhr WFS 

Montag, 22.10.2018 19:00 Uhr WFS 
Montag, 05.11.2018 19:00 Uhr WFS

Allgemeine Musiklehre
• Montag, 03.12.2018 19:00 Uhr WFS 

Montag, 10.12.2018 19:00 Uhr WFS 
Montag, 17.12.2018 19:00 Uhr WFS

Begleit- und Improvisationskurs
„Mitspuin und Zuawespuin“ für alle Instrumente. Immter Dienstags um 19:15 Uhr in der WFS.
Leitung: Peter Freiwan und Maria Seiser

Weitere Termine:
• Donnerstag, 25.10.2018, den Ort erfragen Sie bitte in der Musikschule 

Zammspuin: offene Bühne
• Donnerstag, 22.11.2018, den Ort erfragen Sie bitte in der Musikschule 

Zammspuin: offene Bühne
• Weihnachtsansingen in St. Sylvester, Schwabing  

Mittwoch, 19.12.2018 20:00 Uhr 
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WER NICHT WIRBT, DEN FINDET MAN NICHT

Kontakt: Hans Fuchs (FA PÖ) Tel. 957 81 98

Diensteinteilung im Getränkedepot

Nov. - Dez. 2018

Jan. - Feb. 2019 DLFC

März - April 2019

Mai - Juni 2019

Juli - Aug. 2019 DLRG

- Okt. 2019

Nov. - Dez. 2019

Jan. - Feb. 2020 MMO

März - April 2020 BVW

Mai - Juni 2020 Fanfarenzug

Juli - Aug. 2020

- Okt. 2020

Nov. - Dez. 2020

<<<<<< Hier könnte Ihr Name stehen! >>>>>>

Inserieren Sie im VG-Nachrichtenspiegel und sprechen Sie über 5000 Mitglieder aus 30 

ortsansässigen Vereinen an. Der VGN wird auch in den umliegenden Geschäften für die 

Bevölkerung kostenlos aufgelegt. Mit Ihrem Inserat unterstützen Sie natürlich auch die 

ehrenamtliche Tätigkeit der VG-Vereine und der Vorstandschaft der VG 29. 

Firmen, deren Inhaber Mitglied in einem der VG-Vereine sind, 

erhalten 15 % Preisnachlass.

Anlieferung bitte ausschließlich digital als CD oder per Email an: vg29@mnet-mail.de

Taub´nstoana

TeBiTa (Rolli Gang)

Staffelseer

Sep. NorOstKultur

Isar-Moeven

Isargau

Sep. Claymore Pipes & Drums

Brünnstoana

Der VG-Nachrichtenspiegel 
erscheint 4x jährlich, jeweils Ende

Januar, April, Juli, Oktober

Annoncen Farbdruck
½ Seite 55,00 € zzgl. MwSt
1/1 Seite 96,50 € zzgl. MwSt

 

 

                                          
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Folienschriften – Schilder – Design …  

kvdesign@web.de 

 

 H O T L I N E :   0 1 7 1 – 6 5 1 6 7 7 4 
Karin M. Vetterle                   Büro:  Fritz-Meyer-Weg 5        81925 München 

 Montagetermine nach Vereinbarung – gerne abends und am 
Wochenende! 
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Der stumme bzw. der eiserne Polizist   
                                                

       … aus der Zeit als es noch keine Handys gab. 
 

Der stumme Polizist wurde in den 70iger Jahren von der Münchner Polizei in allen Stadtteilen 
aufgestellt. Im Bereich des Polizeireviers 10 in der Rauchstraße habe ich vier stumme Polizisten 
in Erinnerung. Einer stand an der Erholungsinsel bei St. Emmeram, einer in der Oberföhringer 
Str. 90 beim alten Polizeirevier, der nächste beim alten Revierposten in der Denninger Str. 46 
und einer in Daglfing an der Einmündung Traber- /Gleimstraße.  

Wenn man Hilfe brauchte, drückte man die silberne Taste am stummen Polizisten und 
war mit dem zuständigen Polizeirevier verbunden. Man konnte gleich mit dem Beamten 
sprechen. 

Eines Nachmittags wurden wir als Streife von der Wache zum Polizeimelder an der 
Gleimstraße beordert, denn dort sollten sich Kinder mit dem Melder spielen. Kurz vor 
Eintreffen am Tatort stieg ich aus, bat den Kollegen er solle von der anderen Seite anfahren, 
denn dann hatten wir die Übeltäter in der Zange. Und tatsächlich trafen wir vier Kinder an, drei 
Buben und ein Mädchen. Sie wurden aufgeklärt dass der Polizeimelder kein Spielzeug sei, sie 
jetzt von uns nach Hause gebracht werden und sie eine Strafarbeit bekämen.  

Sie sollten zwanzigmal schön schreiben: „Ich darf den Polizeimelder nicht 
missbräuchlich benutzen“. Wir notierten uns Name und Adresse und brachten die Kinder zu 
dem jeweiligen Wohnort. Der letzte im Bunde war ein ca. 10jähriger Bube, der sich vom 
Großvater gleich eine saftige Watsch`n einhandelte. Ich fragte den Opa warum er den Buben 
geschlagen hätte. Er erwiderte: „Wenn der mit der Polizei kommt, hat er was angestellt!“. Ich 
fragte:  „Und wenn nicht?“ Antwort: „Dann kriegte er auch eine“.  

Ich ging mit dem Buben in die Wohnung, er holte seinen Schulranzen, nahm ein Heft 
heraus und fing nicht an zu schreiben, nein er malte und ich sah, dass er mit seiner Zunge die 
Buchstaben synchron nachschrieb. Da er so schön malte, erließ ich ihm die restlichen zehnmal 
und wir fuhren die anderen Adressen an, um die Strafarbeiten abzuholen.  

Das Mädchen -12 Jahre alt- hatte nicht aufgepasst. Denn sie schrieb nicht “Ich darf den 
Polizeimelder nicht missbräuchlich benutzen“, sie schrieb: 

„Ich darf die Polizei nicht missbrauchen!“ 
Mit den gefertigten Strafarbeiten fuhren wir zum Polizeirevier in die Rauchstraße und 

übergaben dem Wachhabenden die Strafarbeiten, Als er auf das Blatt sah welches das 
Mädchen geschrieben hatte, fing er lauthals zu Lachen an. 
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Sicherheit im Bürgerpark 

 

Liebe Nutzer und Gäste des Bürgerparks Oberföhring, 

immer wieder gibt es berechtigte Beschwerden, dass im Bürgerpark zu schnell gefahren 
wird. 
Schon seit längerem ist daher der gesamte Bürgerpark als „Verkehrsberuhigter Bereich“ 
ausgewiesen (umgangssprachlich auch Spielstraße genannt).  
Dies ist auch durch ein Verkehrszeichen bei der Einfahrt gekennzeichnet, dessen Bedeu-
tung wohl nicht allen bekannt ist.  
Daher für alle zur Erinnerung noch ein Mal die offiziellen Regeln: 
Der verkehrsberuhigte Bereich ist mit den folgenden Verkehrszeichen gekennzeichnet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Beginn Ende 
Innerhalb dieses Bereichs gilt: 
1. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen;  

Kinderspiele sind überall erlaubt. 
2. Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindigkeit (= 4 - 7 km/h) einhalten. 
3. Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefährden noch behindern;  

wenn nötig müssen sie warten. 
4. Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig behindern. 
5. Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen unzulässig,  

ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, zum Be- oder Entladen. 
Diese im öffentlichen Verkehrsraum gültige Vorschrift findet bei uns keine Beachtung, 
da im Bürgerpark keine Parkflächen markiert sind. Hier gilt: Bitte Halteverbote 
beachten, damit die Feuerwehr ungehindert zu den Häusern fahren kann! 

Bitte beachten Sie alle diese Regelungen, denn dies schützt auch Sie und besonders die 
Kinder in den Betreuungseinrichtungen!  
Die Vorstandschaft 
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Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der
zukunftsorientierten ITK-Branche zum 1. September 2019 engagierten 
Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf: www.mtg-systemhaus.de

Ansprechpartner: Heinrich Brunner,
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss. Technisches Interesse
im IT-Bereich, handwerkliches
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Ansprechpartner: Sabine Keitel,
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss mit kaufmännischem
Zweig, Microsoft Office-Kenntnisse.

IT-System-
Elektroniker (m/w)

Kaufmann für Büro-
management (m/w)

GESUCHT!
AZUBIS
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